Protokoll zur Jahreshauptversammlung am 06.02.2024
TOP I: Begrüßung
· Heike Schlüter begrüßt die Chormitglieder.
· Sie dankt Dieter Hammer für die Organisation des neuen Proberaums
TOP II: Rückblick 2023
· Klaus Roth fasst die Ereignisse des vergangenen Jahres zusammen:
· 26.03.23 Mitsingparty im Stern
· 04.07.23 Auftritt in Hamm anlässlich der Raiffeisenwoche
· 10.09.23 Auftritt anlässlich des Tages des offenen Denkmals im Schloss Hachenburg
· 30.09.23 Jubiläumskonzert im Schloss Hachenburg
· 14.10.23 Gospelgottesdienst in der ev. Kirche Altstadt
· 05.11.23 Geburtstagsparty in Berod
· 02.12.23 Adventskonzert für den Hospizverein in Montabaur
· 05.12.23 Auftritt in der Seniorenresidenz Casa Conviva und Abschiedsständchen für Frank
TOP III: Ausblick 2024
· Klaus Roth regt an, das neue Jahr ruhiger zu gestalten und neue Lieder einzuüben
· Iris Niemann spricht sich für ein Weihnachtskonzert aus.
· Beate Meise fragt nach, ob wir das Weihnachtskonzert in der Liebfrauenkirche in Westerburg singen können, Wunschtermin des Chores wäre der 15.12.24
· Auch wäre es schön, alte Lieder noch einmal aufleben zu lassen
· Da mehrere Sänger bei der Aufnahme des neuen Chorfotos gefehlt haben, kommt noch einmal die Frage auf, ob man diese Sänger und Sängerinnen noch einfügen kann.
· Andrea Lottritz-Roth fragt beim Fotografen nach. In der nächsten Chorprobe sollen Bilder der Sänger und Sängerinnen gemacht werden, um sie in das Foto einzufügen.
· Es wird angemerkt, dass der Informationsfluss zwischen Vorstand und Chor im letzten Jahr nicht zufriedenstellend verlaufen ist. 
· Martina Weyer macht den Vorschlag, Anfragen und Abstimmungen aus den Chorproben per WhatsApp oder Email mitzuteilen, damit auch die Chormitglieder informiert sind, die bei der Probe nicht anwesend sind.
· Für zukünftige Anfragen soll eine Checkliste erstellt werden, mit der alle wichtigen Punkte direkt abgefragt werden können, sodass es nicht mehr zu Missverständnissen kommt.
· Eine Anfrage für einen Erntedankgottesdienst in Hamm wurde vom Chor abgelehnt.
· In Altstadt soll ein Gospelgottesdienst stattfinden. Mögliche Termine sind 28.09. oder 12.10.24.
· Birgit Keil regt an, dass der Chor die Kollekte erhält oder dass die Kollekte geteilt wird und der Chor einen Anteil erhält.
TOP IV: Kassenbericht 2023
· Das Jahr 2023 wurde mit einem Minus von 575,54 € abgeschlossen.
· Das Gesamtguthaben betrug zum 31.12.23 6530,80 €.
· Die Kasse wurde von Renate Hall und Volker Siefert geprüft und für korrekt erklärt.
· Der Vorstand wird durch den Chor entlastet.
· Dorothea Simon spricht die Finanzierung der Getränke während der Chorwochenenden an, da die Kosten im letzten Jahr sehr hoch waren. Es geht dabei um die Getränke, die abends getrunken werden. Die Tagesgetränke werden weiterhin aus der Chorkasse bezahlt.
· 3 Vorschläge werden gemacht:
· Jeder bezahlt, was er trinkt.
· Alle Getränke werden weiterhin aus der Chorkasse bezahlt.
· Wer Alkohol trinken möchte, bezahlt einen bestimmten Betrag dafür, antialkoholische Getränke werden bezahlt.
· Es wurde noch kein Beschluss gefasst, im Mai soll noch einmal über das Problem gesprochen werden.

TOP V Pressearbeit
· Kornelia Kaiser übernimmt die Pressearbeit.
TOP VI Vortrag von Egon Schumann
· Egon Schumann stellt dem Chor die Idee vor, in England zu singen
· Sheila Nagel hat schon Kontakt mit einem anderen Chor geknüpft, der gerne mit uns singen würde.
· Geplant ist das Ganze für Sommer 2025.
· Die Mehrheit des Chores spricht sich dafür aus.
· Es wird eine Projektgruppe gegründet, die sich um die weitere Organisation kümmert. Folgende Sängerinnen arbeiten in dieser Gruppe mit: Andrea Lottritz-Roth, Sheila Nagel, Marianne Sassenrath-Bravos, Iris Niemann
· Auch stellt Egon Schumann das Tonstudio Klangschmiede in Wölmersen vor. Hier kann man als Chor singen und Lieder aufnehmen. Das Ganze ist sehr teuer, es fällt ein Tagessatz von 560 € und für jedes bearbeitete Lied noch einmal 400 € an.
· Der Chor spricht sich gegen dieses Projekt aus.
· Mehr Interesse würde an einem erneuten Coaching bestehen.


TOP VII Verschiedenes
· Heike Schlüter möchte gerne für den Chor Strahler für die Beleuchtung anschaffen, da diese eine schöne Atmosphäre schaffen, wie man bei den letzten Konzerten sehen konnte. Wenn der Chor selbst Strahler besitzt, wären wir nicht mehr auf andere angewiesen und würden das Geld sparen.
· Der Chor spricht sich dafür aus.
· Heike Schlüter und Cornelia Christian wollen sich bei Heba-Sound in Maxsain beraten lassen.
· Wilma Hammer spricht einen Wechsel vom Chorverband Altenkirchen zum Chorverband Westerwald an. 
· Wahrscheinlich ist es nicht lohnenswert.
· [bookmark: _GoBack]Heike Schlüter will sich informieren.
· Am 13.07.24 findet die Nacht der Chöre statt. Der Chor ist bezüglich einer Teilnahme noch unentschlossen.

